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Text 

§ 2. (1) Die Aufhebung des Artikel I § 2, Artikel II und die Änderungen der Anlagen dieser 
Verordnung durch die Verordnung BGBl. Nr. 555/1993 treten mit 1. September 1993 in Kraft. 

(2) Die Anlage A dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. Nr. 699/1994 tritt wie 
folgt in Kraft: 

 1. Anlage A erster Teil Z 5 (Schulautonome Lehrplanbestimmungen) und Z 6 (Betreuungsplan für 
ganztägige Schulformen) 

hinsichtlich der 5. Schulstufe mit 1. September 1994, 

hinsichtlich der 6. Schulstufe mit 1. September 1995, 

hinsichtlich der 7. Schulstufe mit 1. September 1996 und 

hinsichtlich der 8. Schulstufe mit 1. September 1997, 

 2. Anlage A vierter Teil mit 1. September 1995 sowie 

 3. Anlage A sechster Teil mit 1. September 1994. 

(3) Die Anlage A erster, zweiter und vierter Teil dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung 
BGBl. Nr. 644/1995 tritt mit 1. September 1995, die Anlage A sechster Teil tritt für die 7. Schulstufe mit 
1. September 1995 und für die 8. Schulstufe mit 1. September 1996 in Kraft. 

(4) Die Anlagen A, A/i, A/w, A/m1, A/m2, A/m3, A/sp und A/sl dieser Verordnung in der Fassung 
der Verordnung BGBl. Nr. 357/1996 treten mit 1. September 1996 in Kraft. 

(5) Die Anlage A vierter und sechster Teil sowie die Anlagen A/i, A/w, A/m1, A/m2, A/m3, A/sp 
und A/sl dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 61/1998 treten mit 1. September 
1998 in Kraft. 

(6) Die nachstehend genannten Bestimmungen dieser Verordnung sowie der Anlagen zu dieser 
Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 133/2000 treten wie folgt in Kraft: 



  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 2 von 4 

 1. Artikel II sowie jeweils der erste bis dritte Teil der Anlagen A, A/i, A/w, A/m1, A/m2, A/m3, 
A/sp, A/sl, A/lF, A/me, B, B/m1, B/m2, B/sp, C, D und D/m treten mit 1. September 2000 in 
Kraft, 

 2. Anlage A vierter und sechster Teil Abschnitt A bis E sowie Anlage A/sl vierter und sechster Teil 
treten hinsichtlich der 

 1. Klasse mit 1. September 2000, hinsichtlich der 2. Klasse mit 1. September 2001, hinsichtlich 
der 3. Klasse mit 1. September 2002 und hinsichtlich der 4. Klasse mit Ablauf des 
Unterrichtsjahres 2002/03 in Kraft. 

(7) Der vierte und sechste Teil der Anlagen A, A/i, A/w, A/m1, A/m2, A/m3, A/sp, A/sl, A/lF, B, 
B/m1, B/m2, B/sp, C, D, D/m dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 232/2002 
treten mit Ablauf des Tages der Kundmachung im Bundesgesetzblatt in Kraft. 

(8) Die Anlagen A und B dieser Verordnung in der Fassung der Verordnungen BGBl. II 
Nr. 469/2002 und BGBl. II Nr. 283/2003 treten mit 1. September 2003 in Kraft. 

(9) Die nachstehend genannten Bestimmungen dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung 
BGBl. II Nr. 283/2003 treten wie folgt in Kraft bzw. außer Kraft: 

 1. Artikel I § 1 sowie Artikel III § 2 Abs. 6 Z 2 und Abs. 8 treten mit Ablauf des Tages der 
Kundmachung dieser Verordnung im Bundesgesetzblatt in Kraft; 

 2. die Anlagen A, A/w, A/m1, A/m2, A/m3, A/sp, A/sl, A/lF, B, B/m1, B/m2, B/sp, C, D und D/m 
dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 283/2003 treten mit Ablauf des 
Unterrichtsjahres 2002/03 in Kraft; 

 3. die Anlagen A/i (Lehrplan der Höheren Internatschulen) und A/me (Lehrplan des 
Realgymnasiums mit zusätzlicher Ausbildung in Metallurgie am Bundesrealgymnasium in 
Reutte/Tirol) treten mit Ablauf des Tages der Kundmachung dieser Verordnung im 
Bundesgesetzblatt außer Kraft. 

(10) Die nachstehend genannten Bestimmungen dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung 
BGBl. II Nr. 277/2004 treten wie folgt in Kraft bzw. außer Kraft: 

 1. Anlage A Erster bis Dritter Teil tritt mit 1. September 2004 in Kraft; 

 2. die in den Anlagen A, A/w, A/m1, A/m2, A/m3, A/sp, A/sl, A/lF, B, B/m1, B/m2, B/sp und C 
dieser Verordnung in der Fassung vor der Verordnung BGBl. II Nr. 277/2004 jeweils im 
Sechsten Teil, Z 2 (Oberstufe) in den Lehrstoffen der einzelnen Unterrichtsgegenstände 
enthaltenen Bestimmungen über die Anzahl und die Dauer von 

Schularbeiten treten mit Ablauf des 31. August 2004 außer Kraft; 

 3. die Anlagen A, A/w, A/m1, A/m2, A/m3, A/sp, A/sl, A/lF, B, B/m1, B/m2, B/sp und C jeweils 
Sechster Teil treten hinsichtlich der Übergangsstufe und der 5. Klasse mit 1. September 2004 und 
hinsichtlich der weiteren Klassen jeweils mit 1. September der Folgejahre klassenweise 
aufsteigend in Kraft; 

 4. Anlage D Vierter Teil tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung im Bundesgesetzblatt in 
Kraft. 

(11) Die nachstehend genannten Bestimmungen dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung 
BGBl. II Nr. 359/2005 treten wie folgt in Kraft: 

 1. die Anlage A Dritter und Vierter Teil tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung im 
Bundesgesetzblatt in Kraft; 

 2. die Anlage A Sechster Teil Abschnitt A Unterabschnitt 1 tritt mit Ablauf des Tages der 
Kundmachung im Bundesgesetzblatt in Kraft; 

 3. die Änderung des ersten Satzes im Lehrstoff des Pflichtgegenstandes Chemie in der Anlage A 
Sechster Teil Abschnitt A Unterabschnitt 2 tritt für die 5. und 6. Klasse mit Ablauf des Tages der 
Kundmachung im Bundesgesetzblatt, für die 

 7. Klasse mit 1. September 2006 und für die 8. Klasse mit 1. September 2007 in Kraft; 

 4. die Anlagen A/w, A/m1, A/m2, A/m3, A/sp, A/sl, B, C und D treten, sofern nachstehend nicht 
anderes angeordnet wird, mit Ablauf des Tages der Kundmachung im Bundesgesetzblatt in Kraft: 

 a) der Ersatz des Wortes „Unterstufe“ durch das Wort „Oberstufe“ im ersten Satz der 
Didaktischen Grundsätze der Oberstufe des Pflichtgegenstandes Musikerziehung in der 
Anlage A/m1 Sechster Teil tritt für die 5. und 6. Klasse mit Ablauf des Tages der 
Kundmachung im Bundesgesetzblatt, für die 7. Klasse mit 1. September 2006 und für die 
8. Klasse mit 1. September 2007 in Kraft; 
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 b) die Ergänzung der Didaktischen Grundsätze des Pflichtgegenstandes Sportkunde in der 
Anlage A/sp Sechster Teil tritt für die 5. und 6. Klasse mit Ablauf des Tages der 
Kundmachung im Bundesgesetzblatt, für die 7. Klasse mit 1. September 2006 und für die 
8. Klasse mit 1. September 2007 in Kraft; 

 5. in den nachstehenden Angelegenheiten treten die gemäß Abs. 10 Z 3 auslaufend außer Kraft 
tretenden Anlagen A, A/m1, A/m3 und A/sp mit Ablauf des Tages der Kundmachung im 
Bundesgesetzblatt in Kraft: 

 a) die Umbenennung des Wahlpflichtgegenstandes „Psychologie, Pädagogik und Philosophie“ in 
„Psychologie und Philosophie“ in der Anlage A Sechster Teil Abschnitt A Unterabschnitt 2; 

 b) die Ergänzung der Didaktischen Grundsätze der Pflichtgegenstände Musikerziehung sowie 
Bildnerische Erziehung in der Anlage A/m1 Sechster Teil; 

 c) die Ergänzung der Didaktischen Grundsätze des Pflichtgegenstandes Musikkunde in der 
Anlage A/m3 Sechster Teil; 

 d) die Ergänzung der Didaktischen Grundsätze des Pflichtgegenstandes Sportkunde in der 
Anlage A/sp Sechster Teil. 

(12) Die Anlagen A und A/m1 Zweiter, Vierter und Sechster Teil, die Anlagen A/w, A/m3, A/lF und 
B Vierter und Sechster Teil, die Anlagen A/m2, A/sl, B/m1 und C Vierter Teil, Anlage A/sp Erster, 
Vierter und Sechster Teil, Anlage B/m2 Erster und Vierter Teil sowie die Anlagen D und D/m dieser 
Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 321/2006 treten mit 1. September 2006 in Kraft. 

(13) Anlage A Vierter und Sechster Teil, Anlage A/m1 Vierter und Sechster Teil, Anlage A/m2 
Vierter Teil, Anlage A/m3 Vierter Teil, Anlage A/sp Vierter Teil sowie Anlage A/sl Vierter Teil dieser 
Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 290/2008 treten mit 1. September 2008 in Kraft. 

(14) Die Anlage D dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 273/2009 tritt 
(mit Ausnahme der Lehrpläne für den Religionsunterricht) hinsichtlich des 1. Semesters mit 1. September 
2009, hinsichtlich des 2. Semesters mit 1. Februar 2010 und hinsichtlich der weiteren Semester jeweils 
semesterweise aufsteigend in Kraft. 

(15) Die Anlage A dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 278/2010 tritt mit 
1. September 2010 in Kraft. 

(16) Anlage A Dritter und Sechster Teil, Anlage A/w Vierter und Sechster Teil sowie Anlage A/lF 
Sechster Teil in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 352/2012 treten mit Ablauf des Tages der 
Kundmachung im Bundesgesetzblatt in Kraft. 

(17) Art. I § 1 Z 17 sowie die Anlage D/m treten mit Ablauf des 31. Juli 2014 außer Kraft. 

(18) Anlage A Zweiter Teil Z 9, Anlage A Dritter Teil Z 4 und 8, Anlage A Sechster Teil 
Abschnitt C Z 2, Anlage A/m1 sowie Anlage A/m2 in der Fassung der Verordnung BGBl. II 
Nr. 175/2015 treten mit 1. September 2015 in Kraft. 

(19) Anlage A Sechster Teil in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 113/2016 tritt hinsichtlich 
der 2. Klassen mit 1. September 2016 und hinsichtlich der weiteren Klassen jeweils mit 1. September der 
Folgejahre klassenweise aufsteigend in Kraft. 

(20) Art. I § 2 sowie Anlage A Erster bis Dritter Teil und Sechster Teil Abschnitt A Z 2, Abschnitt C 
Z 2, und Abschnitt D Z 2 sowie Anlage A/w Vierter Teil Z 2 und Sechster Teil Abschnitt A Z 2, 
Anlage A/m1 Sechster Teil Abschnitt A Unterabschnitt a und b sowie Abschnitt B bis D und 
Anlage A/m2 Vierter und Sechster Teil, Anlage A/m3 Sechster Teil, Anlage A/sp Sechster Teil, 
Anlage A/sl Sechster Teil, Anlage A/lF Vierter und Sechster Teil, Anlage B Vierter und Sechster Teil 
Abschnitt A, Anlage B/m1 Vierter und Sechster Teil, Anlage B/m2 Sechster Teil sowie Anlage C 
Sechster Teil in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 219/2016 treten hinsichtlich der 5. Klassen und 
6. Klassen mit 1. September 2017 und hinsichtlich der weiteren Klassen jeweils mit 1. September der 
Folgejahre klassenweise aufsteigend in Kraft. 

(21) Die nachstehend genannten Bestimmungen in der Fassung der Verordnung BGBl. II 
Nr. 264/2017 treten wie folgt in Kraft: 

 1. Anlage A Dritter Teil, Vierter Teil Z 1 und Sechster Teil Abschnitt C Z 1 sowie Anlage A/m2 
Vierter Teil treten mit Ablauf des Tages der Kundmachung im Bundesgesetzblatt in Kraft; 

 2. Anlage B Sechster Teil Abschnitt A sowie Anlage C Sechster Teil treten hinsichtlich der 
Übergangsstufe mit Ablauf des Tages der Kundmachung im Bundesgesetzblatt in Kraft; 

 3. Anlage A Vierter Teil Z 2, Sechster Teil Abschnitt A Z 2 und Abschnitt C Z 2, Anlage B Vierter 
Teil und Sechster Teil Abschnitt A sowie Anlage C Sechster Teil treten hinsichtlich der 5. und 6. 
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Klasse mit Ablauf des Tages der Kundmachung im Bundesgesetzblatt, hinsichtlich der 7. Klasse 
mit 1. September 2018 und hinsichtlich der 8. Klasse mit 1. September 2019 in Kraft. 

(22) Die Anlagen A Vierter und Sechster Teil, A/m1 Vierter und Sechster Teil, A/m2 Vierter Teil, 
A/m3 Vierter Teil, A/sp Vierter und Sechster Teil und A/sl Vierter und Sechster Teil in der Fassung der 
Verordnung BGBl. II Nr. 337/2017 treten mit 1. September 2021 in Kraft. 

(23) Art. III § 1a in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 30/2018 tritt mit Ablauf des Tages der 
Kundmachung im Bundesgesetzblatt in Kraft und mit Ablauf des 31. August 2022 außer Kraft. 

(23) Die nachstehend genannten Bestimmungen in der Fassung der Verordnung BGBl. II 
Nr. 71/2018 treten wie folgt in Kraft: 

 1. Anlage A Dritter und Sechster Teil tritt mit 1. September 2018 in Kraft; 

 2. Anlage A Vierter Teil Abschnitt I Z 1 (Ermächtigung für schulautonome 
Lehrplanbestimmungen) hinsichtlich der Unterstufe des Gymnasiums, der Unterstufe des 
Realgymnasiums und der Unterstufe des Wirtschaftskundlichen Realgymnasiums, Anlage A/w 
Vierter Teil Abschnitt I Z 1, Anlage A/m1 Vierter Teil Abschnitt Unterstufe Z 1, Anlage A/m2 
Vierter Teil Abschnitt Unterstufe Z 1, Anlage A/m3 Vierter Teil Abschnitt Unterstufe Z 1, 
Anlage A/sp Vierter Teil Abschnitt Unterstufe Z 1 sowie Anlage A/sl Vierter Teil Abschnitt I Z 1 
treten hinsichtlich der 1., 2. und 3. Klassen mit 1. September 2018 und hinsichtlich der 4. Klassen 
mit 1. September 2019 in Kraft; 

 3. Anlage A Vierter Teil Abschnitt I Z 2 (Soweit keine schulautonomen Lehrplanbestimmungen 
bestehen) hinsichtlich der Unterstufe des Gymnasiums, der Unterstufe des Realgymnasiums und 
der Unterstufe des Wirtschaftskundlichen Realgymnasiums, Anlage A/w Vierter Teil Abschnitt I 
Z 2, Anlage A/m1 Vierter Teil Abschnitt Unterstufe Z 2, Anlage A/m2 Vierter Teil Abschnitt 
Unterstufe Z 2, Anlage A/m3 Vierter Teil Abschnitt Unterstufe Z 2, Anlage A/sp Vierter Teil 
Abschnitt Unterstufe Z 2 sowie Anlage A/sl Vierter Teil Abschnitt I Z 2 treten hinsichtlich der 
1. und 2. Klassen mit 1. September 2018 und hinsichtlich der weiteren Klassen jeweils mit 
1. September der Folgejahre klassenweise aufsteigend in Kraft. 

(24) Die nachstehend genannten Bestimmungen in der Fassung der Verordnung BGBl. II 
Nr. 216/2018 treten wie folgt in Kraft: 

 1. Anlage A Sechster Teil Abschnitt A Z 2 lit. a tritt hinsichtlich der 6. und 7. Klassen mit 
1. September 2018 und hinsichtlich der 8. Klassen mit 1. September 2019 in Kraft. 

 2. Anlage D tritt (mit Ausnahme der Lehrpläne für den Religionsunterricht) hinsichtlich des 1. bis 
3. Semesters mit 1. September 2018 und hinsichtlich der weiteren Semester jeweils mit 
1. Februar bzw. mit 1. September der Folgejahre semesterweise aufsteigend in Kraft. 

Anmerkung 

Abs. 23 wurde ein zweites Mal vergeben 
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